
 
 
 
Liebe Eltern unserer Viertklässler, 
 
ab Montag, den 4. Mai 2020 dürfen wir Ihre Kinder endlich wieder bei uns in der Schule unterrichten 
– mit großen Einschränkungen zwar, aber immerhin: Wir sehen die Kinder wieder und freuen uns 
schon sehr darauf.  
Heute bekommen Sie erste wichtige Informationen zum Start des „Präsenzunterrichtes“ diese haben 
wir nach Themen sortiert: Je nach Entwicklung der Situation können wir stufenweise weiter 
aufbauen. Gesundheitsschutz geht vor Geschwindigkeit. 
 
Beschulung der 4. Klassen 

 Jede Klasse wird in zwei feste Lerngruppen (gelb und blau) aufgeteilt. Um das Infektionsrisiko 
für alle so gering wie möglich zu halten, wird die Zusammensetzung der Lerngruppen nicht 
verändert. 

 Die Lerngruppen der 4. Klassen kommen abwechselnd jeden zweiten Tag zum Unterricht in 
die Schule: 
Gruppe gelb am Montag und Mittwoch. 
Gruppe blau am Dienstag und Donnerstag. 
Am Freitag werden die Gruppen im 14 tägigen Wechsel unterrichtet (gelb beginnt). 

 Die 4.Klassen beginnen den Unterricht zu unterschiedlichen Zeiten, damit “Begegnungen“ 
vor Schulbeginn verhindert und die Pausenzeiten entzerrt werden können. 

 An den Tagen zwischen den Schultagen lernen die Kinder weiterhin zu Hause 
(„Homeschooling“).  

 An den Schultagen bekommen die Kinder die Aufgaben für die „Homeschooling“-Tage.  

 Sollte Ihr Kind nicht am Unterricht teilnehmen können, so benachrichtigen Sie die 
Klassenlehrerin und legen ihr eine kurze, schriftliche Begründung vor. 

 
Vormittag 

 Vor Unterrichtsbeginn wird eine Frühaufsicht bei den Fahrradständern stehen, die die Kinder 
fröhlich in Empfang nimmt und das Ankommen koordiniert. 

 Im Bereich vor den jeweiligen Klassen finden die Kinder Markierungen im Abstand von 
2 Metern zum Anstellen vor Unterrichtsbeginn. Die Klassenlehrerinnen holen die Kinder dort 
ab. 

 Unterrichtszeiten: 
4a: 8.00h – 11.30h  
4b: 8.30h – 12.00h 
4c: 9.00h – 12.30h 

 
Pausen 

 Es gibt für jede 4. Klasse eine eigene Pausenzeit, um Kontakt unter den Lerngruppen zu 
vermeiden.  

 Die Notbetreuungsgruppen machen zu einer anderen Zeit/  an einem anderen Ort Pause, als 
die 4. Klassen. 

 



Unterricht 

 Die BSB sieht vor, dass primär die Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht 
unterrichtet werden. Wir werden weiterhin an unserem Prinzip festhalten, dass Inhalte 
sowie Qualität und Quantität des Unterrichts über die Klassenlehrerinnen gesteuert werden. 

 
 
Hygiene 

 Standard wird die Einhaltung eines Hygienekonzepts sein, das die Schulbehörde den Schulen 
in dieser Woche zur Verfügung gestellt und, das jede Schule angepasst hat.  

 Jede Klasse wird in einem eigenen Klassenraum, in einem eigenen Haus arbeiten, dort wird 
die Sitzordnung so festgelegt, dass mindestens 1,50 Abstand zwischen Schülern liegt; 
Partner- und Gruppenarbeit sind in diesen Zeiten nicht erlaubt. 

 Die Kinder dürfen sich Material (Stifte, Bücher, etc.) nicht teilen. 

 Alle WC’s werden 2x täglich gereinigt und desinfiziert. 

 Alle Klassenräume, Flure und Gemeinschaftsräume werden täglich gereinigt. Dazu gehören 
sämtliche Böden, Oberflächen und natürlich auch die Türklinken. 

 Gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen üben die Kinder das Einhalten von körperlicher 
Distanz, das Nutzen bestimmter Wege, das Aufsuchen und Einhalten von Pausenzonen und 
Anstellplätzen sowie regelmäßiges gründliches Händewaschen mehrmals am Vormittag ein. 

 Einen Mundschutz in der Schule bzw. im Klassenraum  zu tragen ist bisher nicht 
verpflichtend, in bestimmten Situationen aber sicher sinnvoll. 

 
Sollten Sie Nachfragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Klassenlehrerin. 
 
 
Liebe Eltern, wir stehen vor einer weiteren, gemeinsamen, großen Aufgabe. Wir möchten Sie bitten, 
diese als gemeinsamen Weg zu sehen. Vieles ist für uns alle neu und ganz anders, als wir es bisher 
kennen. Wir am Heidacker sind alle Pädagog_Innen und das pädagogische Denken bestimmt unser 
Handeln. Insbesondere in der ersten Zeit der Wiederaufnahme des Unterrichts haben hygienische 
Maßgaben und Lernprozesse oberste Priorität. Wir bitten auch Sie gemeinsam mit Ihren Kindern, 
sich diesbezüglich auszutauschen und zu lernen und so Ihren Kindern zu vermitteln, dass wir alle 
große Verantwortung für die Gesundheit vieler Menschen haben. 
 
Wir möchten uns abschließend noch einmal herzlich bei Ihnen und Ihren Kindern bedanken und 
unsere Anerkennung für das, was Sie und Ihre Kinder in den vergangenen Wochen geleistet haben, 
aussprechen. Gleichzeitig hoffen wir, auf die gleiche vertrauensvolle Zusammenarbeit auch in der 
kommenden Zeit. 
 
Alles Gute und bleiben Sie gesund. 
 
Ihre Schulleitung und das Heidacker-Team 
 
 


